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Sachverhalt: 

Im Gebiet des OBK gibt  es einen privatrechtlichen Bildungsträger in  Wipperfürth,  der
einen  Qualifizierungslehrgang  für  Tagespflegepersonen  anbietet.  Für  potentielle
Tagespflegepersonen  aus  der  Mitte  und  dem  Süden  des  Kreisgebietes  ist  der
Veranstaltungsort eine Hürde.

Die Stadt Gummersbach arbeitet durchschnittlich mit 45 Tagespflegepersonen zusammen
um 180 Plätze bereitzustellen. Die Jugendhilfeplanung sieht vor, den Bestand an Plätzen
auszubauen. Dazu müssen weitere Tagespflegepersonen gewonnen werden.

Um potentielle interessierte Personen zu gewinnen, scheint ein Qualifizierungslehrgang
für Tagespflegepersonen in der Mitte oder im Südkreis kundenfreundlicher und zielführend
zu sein.

In  den  letzten  Jahren,  zuletzt  mit  dem KiBiz  vom 19.  Dezember  2019,  wurden  die
Vorgaben für die Qualifizierung geändert. Das macht Lehrgänge zur Weiterqualifizierung
für  zwei  Personengruppen  unter  den  Tagespflegepersonen,  Erzieherinnen,  die  als
Tagespflegeperson arbeiten wollen und Tagespflegepersonen mit einer Qualifizierung vor
2019,  notwendig.  Auch  dieses  Angebot  soll  für  den  Südkreis  und  die  Mitte  eröffnet
werden.

Das Jugendamt hat die Anerkennung als Bildungsträger erhalten.
Der Lehrgang wurde mit der VHS konzipiert und organisiert.
Durch die kommunale Trägerschaft des Lehrgangs konnten die Kosten für die Teilnehmer
um knapp 50 % gegenüber dem privatrechtlichen Träger gesenkt werden. Zudem fallen
für die Teilnehmer weniger Fahrzeit und Fahrtkosten an.

Der  Grundkurs  wird  derzeit  von  sechs  Teilnehmern  besucht  und  von  weiteren  sechs
Teilnehmern als Aufbaukurs an einzelnen Tagen genutzt. Für den Aufbaukurs (zweiter Teil
des Lehrgangs) sind 15 Teilnehmer eingetragen.

Damit erreicht der Lehrgang die Zielsetzung, wird bekannt und lässt bei einem zweiten
Kurs in 2024 auch für den Grundkurs eine höhere Teilnehmerzahl erwarten.
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